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Koblenz, den 08. Juni 2015 

 
EINLADUNG 
zur Netzversammlung am 11. Juli 2015 
10.30-16.00h – Evangelische Gemeindezentrum Polch (Uhlandstraße 9, 56751 Polch) 

 

Im Kapitalismus gegen den Kapitalismus –  
Die Diskussion um ein neues Netz-Positionspapier geht weiter –  

Schwerpunkt:  
„Kritik der Politischen Ökologie im Kapitalismus“  

 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Netz-Mitglieder und -Freund_innen, 
 
der nächste Schwerpunkt, mit dem wir uns im Blick auf die Fortschreibung des Netz-Papiers „Das 
‚Ganze’ verändern“ beschäftigen, bringt uns zu der Frage nach der näher rückenden äußeren 
Schranke des Kapitalismus und damit zur Ökologie. 
 
Als Referent steht uns Markus Wissen, Professor für Gesellschaftswissenschaften an der 
Hochschule für Wirtschaft und Recht in Berlin, zur Verfügung. Er war 2001/2002 als Vertreter für 
Sabine Ferenschild Referent unseres Netzes. In der Netz-Festschrift „Nein zum Kapitalismus, 
aber wie?“ schreibt er:  
„Kapitalismuskritik ist immer auch eine Kritik der politischen Ökologie des Kapitalismus. Das galt 
bereits zu den Anfängen kapitalistischer Entwicklung, als mit der Luft- und 
Gewässerverschmutzung sowie mit den katastrophalen Lebensbedingungen der Arbeiterklasse 
in den rasch wachsenden Industriestädten quantitativ bzw. qualitativ neue Umweltprobleme 
auftraten. Es gilt umso mehr in der heutigen Zeit, wo der Klimawandel oder die Erosion der 
biologischen Vielfalt für immer mehr Menschen lebensbedrohliche Ausmaße annehmen.“ 
 
In diesem Zusammenhang werden bei der Netzversammlung die sozialen und ökologischen 
Dimensionen der zunehmenden Ökonomisierung der Natur vorgestellt und besprochen. U.a. 
wäre zu diskutieren, inwieweit es sich bei problematischen Investitionen in Nahrungsmittel- und 
Agrartreibstoffindustrie oder auch in ökologische ‚Reparaturmaßnahmen’ um neue, lang 
andauernde ‚realökonomische’ Verwertungspotentiale des globalen Kapitalismus handelt oder 
eher um Mechanismen der Krisenbearbeitung, die keine Auswege aus der gegenwärtigen Krise 
aufzeigen. 
 
Ab 10.00h ist für Kaffee gesorgt. Um 10.30 Uhr starten wir mit den inhaltlichen Diskussionen. 
Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt sein: Wie immer gibt es gegen 13 Uhr ein leckeres 
Mittagessen (auch vegetarisch). Wir würden uns sehr freuen, wenn viele Netz-Mitglieder und 
Sympathisant_innen teilnehmen könnten. Um Anmeldung (Kontakt siehe oben) wegen 
Organisation des Essens und angebotener Mitfahrgelegenheiten aus Koblenz nach Polch wird 
bis zum 02.07.15 gebeten.  
 
Mitveranstalter dieser Netzversammlung sind die Asten der Hochschule und Universität 
Koblenz, die Kath. Hochschulgemeinde Koblenz und die Kath. Erwachsenenbildung Koblenz. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 

i.A. des Netz-Vorstandes 
Herbert Böttcher und Dominic Kloos  


